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Holzhausen
Hatzfelder Stadtteil feiert
sein 750-jähriges Bestehen.

Battenberg
Das Gesundheitszentrum
in Battenberg ist fertig.

Hatzfeld
Die gräfliche Familie
besuchte die Burgruine.

Ideen und Impulse
Finger-Haus seit 25 Jahren Mitglied in Fertigbau-Bundesverband

schon in der technischen Ar-
beit des BDF und setzt dort
wichtige Impulse.“
Der BDF mit Sitz in Bad

Honnef bei Bonn und mit ei-
nem Hauptstadtbüro in Ber-
lin besteht seit 1961. Er ist
der Zusammenschluss der 50
führenden industriellen Her-
steller von Häusern in Holz-
Fertigbauweise. Zudem sind
dem BDF mehr als 100 Zulie-
ferer und Partner des Indus-
triezweigs als fördernde Mit-
glieder verbunden.

nh/jpa

Branche zu engagieren. Lan-
ge: „Beide Geschäftsführer
sind schon lange sehr wichti-
ge Stützen unseres Verban-
des und für ihr Engagement
bedanken wir uns sehr“,
schreibt der Verband. Mathi-
as Schäfer gehört seit 2010
zum BDF-Vorstand, vor zwei
Jahren wählten ihn die Mit-
glieder zu ihrem Präsiden-
ten. Seitdem steht er mit gro-
ßem Einsatz und mit neuen
Ideen an der Spitze des Ver-
bandes. Klaus Cronau enga-
giert sich seit vielen Jahren

dem Markennamen Fertig-
haus-Welt eigene Muster-
haus-Ausstellungen in Han-
nover, Wuppertal, Köln,
Nürnberg, Günzburg und im
Schwarzwald. An allen sechs
Standorten ist Finger-Haus
mit einem Musterhaus ver-
treten.
Die gute Zusammenarbeit

des Unternehmens mit dem
BDF drücke sich außerdem
in der Bereitschaft der bei-
den Firmengeschäftsführer
aus, sich ehrenamtlich im
Verband für die gesamte

BDF im Jahr 1999 tragen alle
vorgefertigten Gebäude aus
Frankenberg das QDF-Siegel,
wodurch Bauherren die um-
fassendsten Qualitäts-, Nach-
haltigkeits- und Servicever-
sprechen erhalten“, teilte der
Verband mit. Zu den wich-
tigsten Vertriebsstandorten
von Finger-Haus zählen ne-
ben dem eigenen Muster-
hauspark am Firmenstand-
ort in Frankenberg beson-
ders die Finger-Häuser in den
Fertighaus-Welten des BDF.
Der Verband betreibt unter

Frankenberg – Das Unterneh-
men Finger-Haus aus Fran-
kenberg ist seit 25 Jahren
Mitglied im Bundesverband
Deutscher Fertigbau (BDF).
BDF-Geschäftsführer Georg
Lange überreichte den Fin-
ger-Haus-Geschäftsführern
Klaus Cronau und Mathias
Schäfer, der ehrenamtlicher
Präsident des BDF ist, eine Ju-
biläumsurkunde.
„Finger-Haus setzt auf Zu-

kunftsfähigkeit und Innova-
tion in der Fertigung und bie-
tet höchste Qualität. Das
zeigt sich beim Gang durch
die Werkshallen und Muster-
häuser, das belegt ganz be-
sonders aber auch die nun-
mehr 25-jährige Mitglied-
schaft des Unternehmens in
unserem Verband“, sagte
Lange. „Alle BDF-Mitglieder
erfüllen die strengen Anfor-
derungen der Qualitätsge-
meinschaft Deutscher Fertig-
bau, dem umfassendsten Re-
gelwerk für den Hausbau in
Deutschland.“
1820 zunächst als Zimme-

rei gegründet, legte Adam
Finger 1948 den Grundstein
für den modernen Fertigbau
bei Finger-Haus. Mit über 750
Bauvorhaben pro Jahr bilde
das klassische Einfamilien-
haus die Basis des Unterneh-
mens, heißt es. Mittlerweile
werde Finger-Haus aber auch
als Projektpartner und Her-
steller von mehrgeschossi-
gen Wohn- und Objektbau-
ten, von Lösungen zur Nach-
verdichtung sowie bei der
Entwicklung ganzer Wohn-
quartiere immer öfter ge-
fragt.
„Seit dem Eintritt in den

Ehrung durch den Fertigbau-Verband: (von links) BDF-Geschäftsführer Georg Lange überreichte eine Jubiläumsurkunde an
die Finger-Haus-Geschäftsführer Mathias Schäfer und Klaus Cronau. FOTO: BDF
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Kostenlose Haushaltshilfe
über Ihre Pflege- und Krankenkasse
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Unsere
„50 Jahre Landkreis

Waldeck Frankenberg“
erscheint am 25. September 2024

Wir informieren Sie gern. Ihre Mediaberatung

Seien Sie mit dabei und präsentieren
Sie Ihr Unternehmen mit einer Anzeige!

am 25. September 2024

Anzeigenschluss ist am 6. September 2024

Waldeckische Landeszeitung
Melanie Hillebrand

Telefon 05631 560181
melanie.hillebrand@wlz-online.de

Frankenberger Allgemeine
Karin Kraushaar-Arnold

Telefon 06451 723313
karin.kraushaar-arnold@hna.de
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Es soll unvergesslich werden
750 JAHRE HOLZHAUSEN Jubiläumsfest vom 26. bis 28. Juli

Holzhausen – Holzhausen
lädt für das letzte Juli-Wo-
chenende zum große Jubilä-
umsfest ein: Der Hatzfelder
Stadtteil feiert sein 750-jäh-
riges Bestehen. Auf dem Pro-
gramm vom 26. bis 28. Juli
stehen Musik, Tanz und Un-
terhaltung unter anderem
mit der Freddy-Pfister-Band
und der Hangover-Band.
Gefeiert wird im Festzelt

auf dem Festplatz gegenüber
dem Sportplatz. „Das ab-
wechslungsreiche Pro-
gramm verspricht für jeden
etwas, ob Jung oder Alt“,
kündigen die Holzhäuser an.
Ausrichter ist die neu ge-
gründete Vereinsgemein-
schaft Holzhausen/Eder e.V.,
die sich auf viele Gäste für
ein unvergessliches Fest
freut, denn ein Jubiläums-
fest in dieser Form werde in
Holzhausen nur alle 25 Jahre
gefeiert. Tischreservierun-
gen können online auf holz-
hausen-eder.de vorgenom-
men werden.

Freitag, 26. Juli
Auftakt des Festwochenen-
des ist am Freitag, 26. Juli,
um 20 Uhr mit einem Fest-
abend, der von der Freddy-
Pfister-Band musikalisch ge-
staltet wird. „Freddy Pfister,
bekannt als ehemaliges Mit-
glied der Zillertaler Schür-
zenjäger, wird das Festzelt
mit seinen Hits zum Beben
bringen und für ausgelasse-
ne Stimmung sorgen“, heißt

es in der Ankündigung.

Samstag, 27. Juli
Am Samstag, 27. Juli, be-
ginnt das Programm um 19
Uhr mit einer feierlichen
Kranzniederlegung am Eh-
renmal im Dorf. „Dieser Mo-
ment des Gedenkens ist ein
bedeutender Teil des Fes-
tes“, sagt der Festausschuss.
Danach geht es um 20 Uhr
mit Party im Festzelt weiter:
Die Hangover-Band will an
diesem Abend für eine mit-

reißende Atmosphäre sor-
gen und die Gäste zum Tan-
zen und Feiern animieren.

Sonntag, 28. Juli
Der Festsonntag startet um
10 Uhr mit einem Zeltgottes-
dienst. Ab 11 Uhr folgt ein
umfangreiches Festpro-
gramm, das unter anderem
verschiedene Ansprachen
und ein musikalisches
Ständchen der Kinder um-
fasst. Ein besonderer Höhe-
punkt ist die Verleihung des

Am Festsonntag, 28. Juli,
ab 12 Uhr lädt der Früh-
schoppen mit zünftiger Blas-
musik zum gemütlichen
Verweilen ein. Es gibt Brat-
wurst und Pommes, Kuchen
und Eis. Für Kinder gibt es ei-
ne Hüpfburg und Glitzertat-
toos. Eine Cocktailbar run-
det das kulinarische Ange-
bot ab und sorgt an allen Ta-
gen neben Bier undWein da-
für, dass keine Kehle tro-
cken bleibt, schreiben die
Holzhäuser. nh/jpa

sel wurde der historische
Ortskern detailgetreu als
Modell nachgebaut. Ein wei-
terer Höhepunkt ist das His-
torien-Quiz „Wer wird Holz-
hausenexperte 2024?“, des-
sen Gewinner beim Wein-
fest am 3. Oktober prämiert
wird – einer weiteren Feier-
lichkeit im Jubiläumsjahr,
bevor das Jubiläumspro-
gramm am 27. Oktober mit
einem Konzert des 150-Ps-
Chores aus Battenberg
schließt.

diesjährigen Backhausor-
dens. Dieser Orden wird an
Personen verliehen, die sich
in besonderer Weise um
Holzhausen verdient ge-
macht haben und somit
maßgeblich zum Wohl der
Dorfgemeinschaft beigetra-
gen haben.
Ebenfalls am Sonntag

wird eine historische Aus-
stellung in und um das
Sporthäuschen neben dem
Festplatz präsentiert. Unter
der Leitung von Manfred Zis-

Mitglieder des Festausschusses: (von links) Pfarrer Peter Dersch, Marvin Blank, Nadine Friedewald, Leon Noll, Ortsvorsteher Oliver Zissel, Ilse Eckel, Ale-
xander Blank und Sebastian Schmidt. FOTO: NH

Geld für Nestschaukel und Erzähltheater
Kulturförderkreis Allendorf spendet je 500 Euro an Grundschule und Kindertagesstätte

eine Spende einfließt, die
dem Ort wieder zugute
kommt“, kommentierte Vor-
sitzender Oilver Truß bei der
Übergabe an Christina
Specht und Verena Becker
vom Förderverein sowie an
Nora Born als Vertreterin der
Kindertagesstätte.
Die Schule will ihren Schü-

lern mit dem Geld einen lang
gehegten Wunsch erfüllen
und eine Nestschaukel an-
schaffen. „Die ist recht teuer,
aber zusammen mit dem
jetzt gespendeten Betrag
reicht es“, sagte Schulleiterin
Christina Specht. Die Kinder-
tagesstätte will laut Nora
Born ein Kamishibai-Erzähl-
theater (Märchenbilderschau-
kasten) anschaffen. ed

Spende in Höhe von 1000 Eu-
ro.
Der Kulturförderkreis er-

zielte als Organisator des
„Singens in den Mai“ in die-
sem Jahr auf dem Brunnen-
platz einen Überschuss. „Wir
wollten, dass dieses Geld in

Allendorf/Eder – Über Geld-
spenden des Kulturförder-
kreises Allendorf/Eder freuen
sich der Förderverein der
Schule AmGoldberg in Allen-
dorf und die örtliche Kinder-
tagesstätte „Die Linspherfi-
sche“. Sie teilen sich die

Symbolischer Scheck: Oliver Truß (Mitte) bei der Übergabe an Christina Specht (links) und
Nora Born (rechts) weiter (von links) Inge Strecke, Edda Jonas und Friedhelm Pfuhl (Kultur-
förderkreis), Verena Becker (Förderverein) und Friedel Scheffer (Kulturförderkreis). FOTO: ED

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Allendorf/Eder
Stadt
Osterfeld

“ Battenberg
Dodenau

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Burgwald
Bottendorf

“ Frankenberg
Röddenau
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

“ Gemünden
Schiffelbach

“ Haina
Dodenhausen

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Frankenau-Altenlotheim
(Teilbezirke als Urlaubs-
Krankheitsvertretung)

Mindestalter 18 Jahre.

Jetzt informieren und bewerben!

VTS Süd GmbH
Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723326
WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de

AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

27./28.07.

Verschiedenes

Sandweg 5, 35119 Rosenthal
Mobil 0171 3348574
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Gräfliche Familie besuchte die Burgruine
Ferdinand von Hatzfeldt mit Ehefrau und Söhnen in Hatzfeld empfangen

Hatzfeld – Die Familie des Gra-
fen Ferdinand von Hatzfeldt
hat die Stammburg Hatzfeld
im Edertal besucht.
Die Burgruine Hatzfeld bie-

tet weit mehr als sanierte
Mauerreste und einen land-
schaftlich schönen Aussichts-
punkt in der Ferienland-
schaft Oberes Edertal. Auf der
aus dem Mittelalter stam-
menden Burg wird auch heu-
te noch zeitweise Geschichte
lebendig. Insbesondere,
wenn Angehörige der gräfli-
chen Familie von Hatzfeldt
die Stammburg ihrer Vorfah-
ren aufsuchen.
Kürzlich besuchte Graf Fer-

dinand von Hatzfeldt, der
dem bis 1945 in Schlesien be-
güterten Trachenberger
Zweig des Gesamthauses an-
gehört, mit seiner Frau und
zwei Söhnen auf einer Reise
durchs Rheinland und Hes-
sen die Burgruine, die im Be-
sitz seines Bruder Graf Sebas-
tian von Hatzfeldt ist.
Der Vorsitzende des Ver-

eins für Burg- und Heimatge-
schichte Hatzfeld, Henning-
Giso Weber, sein Stellvertre-
ter Heinz Schreiner und
Schatzmeisterin Bärbel Stüb-
ner begrüßten die Familie auf
dem Burggelände. Bärbel
Stübner hatte auch für einen
kleinen Imbiss gesorgt.
Aus dem Westerwald hatte

Historiker Dr. Jens Friedhoff,
der sich in zahlreichen Veröf-
fentlichungen mit der Ge-
schichte von Burg und Fami-
lie befasst hat, den Weg ins

Edertal gefunden. Bürger-
meister Dirk Junker begrüßte
die Gäste, die bei einem
Rundgang einen ersten Ein-
druck von der gepflegten An-
lage gewinnen konnte.
Bei informativen Gesprä-

chen wurden die Geschichte
von Ort und Familie, die Pro-
bleme der baulichen Unter-
haltung und Pflege der Burg-
ruine sowie das Vereinsleben
thematisiert. Darüber hinaus
berichtete Heinz Schreiner
von einigen Anekdoten, auf
die er als Gründungsmitglied
des Vereins im Zusammen-
hang mit dem jahrelangen

Engagement der Aktiven zu-
rückblicken kann.
Bei der Führung über die

Burgruine wurden auch In-
formationen zu dem an den
Burgberg angrenzenden
Schneitelwald gegeben, den
Frank Röbert seit über 20 Jah-
ren mit großem Zeitaufwand
gepflegt und erhalten hat.
Steigende Besucherzahlen

und zahlreiche Veranstaltun-
gen auf der Burg dokumen-
tieren nicht nur das Bestre-
ben des Vereins für Burg- und
Heimatgeschichte Hatzfeldt,
die Ruine in das Vereinsleben
einzubeziehen, sondern auch

den Wunsch nach einer stär-
keren Positionierung des Or-
tes im regionalen Fremden-
verkehr. Diesem Ziel dienen
auch Mitgliedschaften in der
Deutschen Burgenvereini-
gung, der Grimmheimat
Nordhessen oder der Garten-
route Eder-Lahn-Diemel. Hin-
zu kommt die Einbindung in
die touristische Infrastruktur
als Station des Ederradwegs
und einem Panoramapfad.
Zu den ehrgeizigen Projek-

ten zählt auch die vornehm-
lich mit der Substanz- und
Verkehrssicherung der Ge-
samtanlage verbundene ge-

plante Teilrekonstruktion ei-
nes nur noch in Resten er-
kennbaren Flankenturms an
der Angriffsseite der Burg.
Vor der Weiterfahrt nach

Frankfurt absolvierte die Fa-
milie des Grafen Ferdinand
von Hatzfeldt einen Besuch
des „Burgstübchens“ in Hatz-
feld. Das besondere Interesse
galt dem umfangreichen ar-
chäologischen Fundmaterial,
das Metall- und Keramikfun-
de bietet, jedoch noch einer
wissenschaftlichen Aufarbei-
tung bedarf. Spätmittelalter-
liche und frühneuzeitliche
Ofenkacheln sowie weiterer

Hausrat aus dem Mittelalter
und der Frühen Neuzeit er-
regten die Aufmerksamkeit
der Besucher.
Die Mitgliedschaft der Fa-

milie von Hatzfeldt im Burg-
verein spricht für die Verbun-
denheit mit ihrer „Stamm-
burg“ und drückt Wertschät-
zung der ehrenamtlichen Tä-
tigkeit des Vereins aus.
Informationen zur Ge-

schichte der Burg und des Or-
tes bietet eine 2014 erschie-
nene Veröffentlichung, die
beim Verein für Burg- und
Heimatgeschichte Hatzfeld
zu beziehen ist. nh/off

Auf den Spuren der Vorfahren: Stippvisite der Familie des Grafen Ferdinand von Hatzfeldt auf der Stammburg Hatzfeld im Edertal. FOTO: HEINZ SCHREINER/NH
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Räumungen aller Art (auch
Teilräumungen)

Schnell, zuverl
ässig, sauber &

preiswert!

Kostenlosen & unverbindliche
n Vororttermin

vereinbaren und direkten Festpreis erhal
ten!

Wertanrechnung
wiederverwend

barer Gegenstä
nde!

Carola Meister
Röddenauer Straße 9a · 35066 Frankenberg (Eder) · Tel. 0178 6015234

Willst Du endlich wieder
eine lockere gelöste Bewe-
gung und gleichzeitig bei
Dir selbst ankommen?

In meiner individuellen
Faszienbehandlung schaue
ich ganz genau auf die Be-
dürfnisse Deines Körpers.

Fühlst Du Dich angesprochen? Dann kontaktiere mich für Dein
Faszienerlebnis!

HILFE DURCH
HYPNOSE

Raucherentwöhnung
(1 Sitzung)

Gewichtsreduktion
(3 Sitzungen)

Praxis für zielorientierte Hypnose
und ganzheitliches Heilen.

Tel. 06451 717463
www.lisa-scheerer.de

Leserthema „Den Alltag leichter gestalten und genießen“Tipps
&

Trends Im Sommer lauern Gefahren für die Füße
Fünf Tipps, wie man die Füße im Sommer richtig schützt

Die empfindliche Haut der
Füße kann außerdem Ver-
brennungen davontragen,
wenn der Sand oder die Flie-
sen heiß sind.

Wer seinen Füßen darüber
hinaus etwas Gutes tun
möchte, sollte ihnen hin und
wieder eine professionelle
Fußpflege gönnen.

djd

Sie kann vom Körper bes-
ser aufgenommen werden
als herkömmliches Vitamin
B1. Durch Ausgleich des
Mangels können auch Symp-
tome wie Kribbeln, Brennen
und Taubheit in den Füßen
gelindert werden.

4. UV-Schutz für die Füße:
Auch die Füße können einen
Sonnenbrand davontragen,
den Menschen mit einer Po-
lyneuropathie oftmals nicht
spüren. Deshalb gilt es, sie
gut vor UV-Licht zu schüt-
zen.

5. Nicht ohne Schuhe lau-
fen: Am Strand oder auf
Wiesen liegen oftmals
scharfkantige Gegenstände
wie Muscheln oder Steine.
Sie können unbemerkt
schwere Wunden verursa-
chen, wenn man barfuß
läuft und sich an ihnen ver-
letzt.

2. Fußgymnastik: Fehlstel-
lungen der Füße wie Krallen-
zehen sind nicht nur ein kos-
metisches Problem. Sie erhö-
hen auch das Risiko für
Druckstellen, die sich zu
Wunden ausweiten können.

Die Muskeln lassen sich
durch einfache Übungen
stärken. Im Internet finden
sich geeignete Übungen, um
Fehlstellungen vorzubeu-
gen.

3. Nervenschäden entge-
genwirken: Für Menschen
mit Diabetes gilt: Achten Sie
auf eine möglichst gute Blut-
zuckereinstellung.

Auch ein Mangel an Vita-
min B1 tritt bei Diabetes ver-
mehrt auf, welcher ebenfalls
Nervenschäden in den Fü-
ßen fördert. Zum Ausgleich
des Mangels eignet sich die
Vitamin-B1-Vorstufe Benfo-
tiamin, die rezeptfrei in
Apotheken erhältlich ist.

D er Sommer bringt
nicht nur Sonne und
warme Tage mit sich,

sondern auch Risiken für
unsere Füße. Besonders ge-
fährdet sind Menschen mit
Diabetes. Etwa jeder dritte
Zuckerkranke ist von Ner-
venschäden in den Füßen
betroffen.

Die sogenannte Polyneu-
ropathie kann nicht nur zu
unangenehmen Missemp-
findungen wie Kribbeln,
Brennen und Schmerzen in
den Füßen führen, sondern
auch die Wahrnehmung
von heißen Bodenfliesen,
glühenden Sandstränden
oder Verletzungen erheb-
lich beeinträchtigen.

Dadurch können unbe-
merkt schwere Wunden
entstehen. Doch es gibt ein-
fache Maßnahmen, um die
Füße sicher durch sonnige
Zeiten zu bringen.

1. Auf Schuhe und Füße
achtgeben: Wer offene
Schuhe wie Sandalen trägt,
sollte darauf achten, dass
Riemchen nicht einschnei-
den und keine Steine in den
Schuh gelangen. Insgesamt
ist es wichtig, die Füße täg-
lich auf mögliche Verletzun-
gen zu kontrollieren. Diese
sollten rasch vom Arzt ver-
sorgt werden. Cremes, die
die Füße feucht und ge-
pflegt halten, helfen dabei,
Wunden vorzubeugen.

Wie man die Füße
im Sommer schützt

Sommer, Sonne, Badespaß – für empfindliche Füße birgt dies Risiken wie Verbren-
nungen und Verletzungen.

Barfuß im heißen Sand – das klingt romantisch, doch
in der Realität können die Füße dabei Verletzungen
erleiden. FOTOS: DJD/WÖRWAG PHARMA/COLOURBOX.DE



Architektur- und Ingenieurbüro
Karsten Braune
Otto-Stoelcker-Str. 21 | 35066 Frankenberg-Schreufa
Tel. 06451 408913-1 | Fax 06451 408913-8

info@architekten-planwerk.de
www.architekten-planwerk.de

Entdecken Sie
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... durch Steildächer mit PV-Indach-Anlagen

und Begrünung des Flachdachs.

Leserthema „Neubau Gesundheitszentrum Battenberg“
Bau-

Reportage Das wohl größte Bauprojekt in der Stadtgeschichte
Nach zweijähriger Bauzeit: Neues Gesundheitszentrum in Battenberg ist fertiggestellt

22. Juli 2022. Der Erste
Stadtrat Horst-Dieter Bien-
haus sprach seinerzeit sogar
von einem „Leuchtturmpro-
jekt“ für die Stadt Batten-
berg, der Erste Kreisbeige-
ordnete Karl-Friedrich Frese
von einem „Pilotprojekt“
für den ganzen Landkreis:
Das Gesundheitszentrum in
Battenberg ist das erste die-
ser Art in Waldeck-Franken-
berg. Aus verschiedenen
Fördertöpfen erwartet die
Stadt Battenberg Zuschüsse
in Höhe von rund zwei Mil-
lionen Euro.

� Fortsetzung nächste Seite

ter. Alles ist schön und groß-
zügig angelegt.

Das neue Gesundheits-
zentrum soll die Gesund-
heitsversorgung der Stadt
für die nächsten Jahre und
Jahrzehnte sicherstellen.
Die Baukosten belaufen sich
auf rund 6,43 Millionen Eu-
ro. „Es ist das vermutlich
größte Bauprojekt in der
Geschichte der Stadt Bat-
tenberg“, sagte Bürger-
meister Christian Klein
schon beim Spatenstich am

Monaten Bauzeit wurde auf
der „grünen Wiese“ in der
Nähe des Schwimmbads
und des Sportgeländes am
Ortsrand von Battenberg
ein vollkommen neues Ge-
bäude erstellt. Einschließ-
lich der 52 Parkplätze rund
um das Gebäude ist das
Grundstück 3347 Quadrat-
meter groß, die Grundflä-
che des Gebäudes beträgt
allein 628 Quadratmeter.
Das Erdgeschoss sowie das
erste und zweite Oberge-
schoss haben zusammen ei-
ne Fläche von 1606 Qua-
dratmetern. Die Größe des
neuen Gesundheitszen-
trums: rund 6100 Kubikme-

chend voll. Nur ein Zahnarzt
fehlt noch in dem Gebäude,
der wird aktuell immer noch
gesucht. Alles andere ist be-
legt.

Bauherr des Gesundheits-
zentrums ist die Stadt Bat-
tenberg, die städtischen
Gremien hatten bei der
„richtungsweisenden Ent-
scheidung“ für das Projekt
an einem Strang gezogen.
Im Juli 2022 war Baubeginn,
im Sommer 2024 nun die
Fertigstellung. In knapp 24

sache: Schon seit vergange-
nem Mai läuft der Betrieb
mit mehreren Praxen und
Dienstleistern in dem Ge-
sundheitszentrum neben
der Großsporthalle, schon
vor zwei Monaten sind die
meisten Mieter bereits ein-
gezogen. Darunter die
Hausarztpraxis von Dr. Tho-
mas Frank und Friederike
Philippi auf einer Fläche von
272 Quadratmetern. Über
Mangel an Patienten kön-
nen sie nicht klagen. Das
Wartezimmer ist häufig bre-

E ndlich: Nach ziemlich
genau zweijähriger
Bauzeit ist das neue

Gesundheitszentrum in der
Senonchesstraße / Am Win-
gertsberg in Battenberg fer-
tiggestellt – das „GZB Bat-
tenberg“. Nur einige weni-
ge Außenarbeiten müssen
noch erledigt werden. „Das
sind aber alles nur noch
Kleinigkeiten, auch diese
Arbeiten sind bereits auf
der Zielgeraden“, sagt der
Frankenberger Architekt
Karsten Braune. Die Haupt-

Baubeginn war
im Juli 2022

Größtes Projekt in
der Stadtgeschichte

Millionenprojekt: Für 6,43 Millionen Euro hat die Stadt Battenberg in der Nähe von Schwimmbad und Sportplatz
ein neues Gesundheitszentrum gebaut. Es soll die Gesundheitsversorgung der Stadt für die nächsten Jahre und
Jahrzehnte sicherstellen. Die Einweihung soll nach den Sommerferien erfolgen. FOTOS: MJX

Die ersten Mieter sind schon eingezogen: Wie beispielsweise die Hausarztpraxis Dr. Thomas Frank und Friederike
Philippi – hier im Bild (von links) Olga Wahl, Friederike Philippi und Annette Rind.
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erklärt er auch das KfW40-
Programm: „Das ganze Ge-
bäude wird über eine Wär-
mepumpe beheizt. Hier sind
wir in der Lage, über die
Fußbodenflächen zu heizen
und zu kühlen.“ Die offiziel-
le Einweihung soll nach den
hessischen Sommerferien
erfolgen. mjx

Neubau ist auch total behin-
dertengerecht – angefan-
gen vom Aufzug bis zu den
barrierefreien Toiletten und
Sanitärräumen. Darauf ist
Architekt Karsten Braune
besonders stolz. „Selbst die
Türen werden elektrisch au-
tomatisch geöffnet“, be-
richtet der Architekt. Gerne

praxis hat eine Fläche von
274 Quadratmetern mit
fünf Behandlungsräumen.
Der ursprüngliche Interes-
sent an den Räumlichkeiten
war überraschend abge-
sprungen. Das ganze Ge-
bäude ist nicht nur hell,
freundlich, lichtdurchflutet
und top modern, der ganze

� Fortsetzung

Neben der Hausarztpraxis
Frank/Philippi sind auch die
Praxis für Ergotherapie und
Physiotherapie Cataldo
Schirru (330 Quadratmeter),
die Psychotherapeutische
Praxis Grit Konschu, die Po-
dologie-Praxis Foltmann
(medizinische Fußpflege, 78
Quadratmeter) und die Pra-
xis für Coaching, Supervisi-
on und Organisationsbera-
tung der Battenbergerin
Yvonne Welker im neuen
Gesundheitszentrum zu fin-
den. Auch der Pflegedienst
des Deutschen Roten Kreu-
zes (30 Quadratmeter), der
Landkreis mit Gemeinde-
schwester Lisa Rampe und
die Selbsthilfe-Kontaktstel-
le sind bereits eingezogen.

Noch gesucht werden ak-
tuell ein oder mehrere
Zahnärzte für die große
Zahnarztpraxis im zweiten
Obergeschoss, die Zahnarzt-

Zahnärzte werden
noch gesucht

So sah die Baustelle des Gesundheitszentrums in Battenberg noch vor wenigen Wochen aus – hier die Rückseite
des Gebäudes. Inzwischen sind sich Bauarbeiten abgeschlossen, nur einige wenige Außenarbeiten müssen noch er-
ledigt werden. FOTOS: MJX

Auch Volker und Magdalena Foltmann fühlen sich mit ihrer Podologie in den neuen
Räumen bereits sehr wohl.

Leserthema „Neubau Gesundheitszentrum Battenberg“
Bau-

Reportage
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Bonifatius

amDomplatz Fulda

1 xWeber
Gasgrill

Spirit E325 S

Köstritzer Edel Pils*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,18 €

Niedrigpreis!Dauer-

11.79

Maxl Bier
Helles, Zwickl naturtrüb,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,27 €

1 l = 2,12 €13.99**
App14.99

17.99

!Die
Kleine

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Bayreuther Urstoff
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

ANGEBOT

16.99

Hacker Pschorr
Oktoberfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,80 €

1 l = 1,70 €16.99**
App17.99

21.99

Kuchlbauer Weisse
Bayerns echte Spezialität,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,65 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.49

19.49

Veltins Helles Lager
Pack = 6 x 0,275 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,42 €
zzgl. 0,48 € Pfand, 
1 l = 2,42 €

!Neu im
Sortiment

3.99
-20%

Waldecker
Mineralwasser*
medium, naturell,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €1 l = 0,44 €

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €1 l = 0,72 €

6.49
7.29

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
-25%

Yippy*
diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,39 €

0.79
ANGEBOT

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,86 €

1.29
ANGEBOT

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 1,77 €1 l = 1,77 €

6.99
ANGEBOT

effect Vodka
& Energy, Açaí, koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
-33%

MM Extra Sekt
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

3.49
ANGEBOT

Freixenet
Mederano
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

3.49
3.99

Asbach
Uralt
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
ANGEBOT

+ 1 Flasche
Coca-Cola
1 l GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

App

Tullamore Dew
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 19,99 €

+ 1 Flasche
Schweppes

Ginger Ale 1 l
GRATIS!

Tullamore Dew

zzgl. 0,15 € Pfand, + 1 Flasche
!Aktion

Ginger Ale 1 l
GRATIS!

1 l = 19,27 €13.49**
App

ANGEBOT

13.99

App
1 l = 0,39 €
3.49**3.99

-20%

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 22.07. – 27.07.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code
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Adressen
gültig. ab

01.07.2024
auch in
Waldeck-

Sachsenhausen

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 1,10 €

ANGEBOT

10.99

+ 2 Dosen
Licher

Natur Radler
alkoholfrei
GRATIS!

+ 2 Dosen
!Aktion

Im Wert von 1,98 €

✁✁

✁✁

✁

Voller Geschmack -
Null Kalorien!

1 = Coupon ist ab einem Einkaufswert von 10,00 € gültig.
Coupon ausschneiden und bis zum 27.07.2024 in einer
logo Filiale einlösen. Pfand von 0,08 € ist zu entrichten.
Pro Person kann nur ein Gutschein eingelöst werden.

Coupon für
1 Flasche
Spezi Zero
koffeinhaltig,

GRATIS!

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
ANGEBOT

1 l = 0,42 €4.99**
App5.49

-21%

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

pepsi
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €

teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l, 
zzgl. 3,30 € Pfand, 

8.99
-31%
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Es wird kriminell
Frank Mause liest im Wildunger Marstall

komplettiert die Geschichte
und flechtet gleichzeitig
Mauses Beruf als Vermes-
sungsingenieur mit ein. So
schließt sich der Kreis des
„Grenzlichen“.
Die Handlung: Ein Miniun-

terseeboot durchpflügt die
dunklen Tiefen des beschauli-
chen Diemelsees auf dem
schmalen Grat zwischen Sau-
erland und Waldeck.
Bei der spektakulären PR-

Aktion für eine Ferienhaus-
siedlung an den Hängen des
St. Muffert wird die Leiche ei-
nes 16-jährigen Jungen ge-
funden. Wer begeht eine so
abscheuliche Tat? Doch es ist
der Sohn einer Politikerin,
die keine Grenzen kennt. Da-
mit gibt es Tatverdächtige
wie Kiesel am Diemelsee-
strand.
Der Eintritt zu der Lesung

ist frei. red

Bad Wildungen - Der Alt Wil-
dunger Bürgerverein veran-
staltet am Mittwoch, 31. Juli
um 19 Uhr im Marstall eine
Autorenlesung. Der regionale
Kriminalbuchautor Frank
Mause liest aus seinem neus-
ten Buch „Alles (m)ordent-
lich? - Ein Grenzkrimi am
Diemelsee“.
Frank Mauses dritter

Grenzkrimi führt das be-
währte Ermittlerduo aus
Kommissar Jo Nigge und Wil
Wagner an den Diemelsee,
wo die Landesgrenze den Die-
melsee durchschneidet. Mit
Wortwitz und der ein oder
anderen sauerländischen
Herzlichkeit, die der walde-
ckischen in nichts nachsteht,
lässt der gebürtige Hochsau-
erländer die regionalen Be-
sonderheiten in seinen Krimi
einfließen. Die Vermessungs-
ingenieurin Susie Balkenhol

Frank Mause liest in Bad Wildungen aus „Alles (m)ordent-
lich“. FOTO: PRIVAT

Sommerlesesprojekt
„Bücher-Freunde“

Stadtbücherei bietet Überraschungen
der der 3. bis 6. Klassen kön-
nen sich darüber hinaus noch
für das Sommerleseprojekt
„Bücher-Freunde“ in der
Stadtbücherei (Stechbahn 1,
Telefon: 05631/53-307) an-
melden. Hier warten kleine
Überraschungen und eine
große Verlosung auf alle Lese-
ratten und solche, die es noch
werden wollen.
Vom 29. Juli bis 16. August

hat die Stadtbücherei dann
geschlossen. In dieser Zeit
können Fristverlängerungen
nur über das eigene Lesekon-
to erfolgen.
Ab Dienstag, 20. August,

öffnet die Stadtbücherei wie-
der zu den gewohnten Zei-
ten. Außerhalb der Öffnungs-
zeiten können alle Medien
über den Rückgabekasten
hinterm Haus abgegeben
werden. red

Korbach – Die Stadtbücherei
Korbach bietet bis 26. Juli al-
len Lesehungrigen die Mög-
lichkeit, sich für den bevor-
stehenden Urlaub mit ausrei-
chend Lesestoff zu versorgen.
Ob große oder kleine Lese-

rinnen und Leser: Für alle
steht spannende, lustige, gru-
selige oder auch nachdenkli-
che Literatur zur Verfügung.
Aber auch für die, die nicht so
gerne lesen, gibt es ein gro-
ßes Angebot in der Stadtbü-
cherei – wie zum Beispiel
Nintendo-Switch-Konsolen-
spiele, Tonie-Figuren, Kinder-
und Erwachsenen-Filme so-
wie Hörbücher und Gesell-
schaftsspiele. Noch bis Frei-
tag, 26. Juli, kann man sich
von Dienstag bis Freitag in
der Zeit von 11 bis 18 Uhrmit
Sommerlektüre und -Unter-
haltung versorgen. Alle Kin-

Großer Waschtag
Lebendiges Museum öffnet am Sonntag

sem Sonntag werden deftiger
„Grüner Kuchen“ aus dem
Museumsbackofen und „Klö-
ße mit Dörrobst“ angeboten.
Ein großes Buffet aus selbst-
gebackenen Blechkuchen
rundet das Angebot ab. Zu
den gemütlichen Stunden
auf dem Museumshof wird
Apfelwein angeboten, der aus
den im Oktober gekelterten
Äpfeln herangereift ist. red

Odershausen - Auch im Juli
heißt das „Lebendige Mu-
seum“ seine Besucher zum
Aktionstag willkommen. Un-
ter dem Motto „großer
Waschtag“ werden die Gäste
mit der historischen Art der
Wäschereinigung vertraut
gemacht.
In der gemütlich eingerich-

teten Küche wird für das leib-
liche Wohl gesorgt. An die-
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Buntes Abenteuerprogramm
Nationalpark bietet Erlebnis- und Ferienforschertage an

Am Donnerstag, 15. Au-
gust, können Kinder ab sechs
Jahren von 10 bis 12.30 Uhr
mit einem Ranger Kleinstle-
bensräume wie Eidechsen-
burg, Käferkeller und Co.
rund um das Nationalpark-
zentrum in Vöhl-Herzhausen
erkunden und erforschen sie
anschließend im Wildnisla-
bor. Das gleiche Programm
zu Kleinstlebensräumen fin-
det am Dienstag, 20. August,
von 9.30 bis 12 Uhr rund um
die Kellerwald-Uhr in Franke-
nau statt – ebenfalls für Kin-
der ab sechs Jahren.
Es können jeweils bis zu 16

Kinder und Jugendliche teil-
nehmen. Anmeldung telefo-
nisch unter 05621/90400.

red

nau von 9.30 bis 12 Uhr das
Thema „Totes Holz, lebendi-
ger Wald – warum Bäume alt
werden dürfen“ im Fokus.
Mithilfe von Lupe und Mikro-
skop wird den Dingen auf
den Grund gegangen. Das
Mindestalter beträgt sechs
Jahre.
„Auf den Spuren der Natio-

nalpark-Tiere“ wandeln sie-
ben- bis zwölfjährige Teilneh-
mer am Donnerstag, 8. Au-
gust, von 10 bis 13 Uhr in der
Kellerwald-Uhr in Frankenau.
„Die bunte Welt der Pilze“

wird beim Forschertag für
Kinder ab sechs Jahren am
Montag, 12. August, von 10
bis 12.30 Uhr in der Keller-
wald-Uhr in Frankenau unter
die Lupe genommen.

Waldeck-Frankenberg – Der Na-
tionalpark Kellerwald-Eder-
see bietet während der Som-
merferien Erlebnis- und Feri-
enforschertage an. Noch sind
Plätze frei. Die Ferienfor-
schertage finden von Diens-
tag, 23. Juli, bis Freitag, 26. Ju-
li, jeweils in der Zeit von 10
bis 16 Uhr im und rund um
das Nationalparkzentrum
Kellerwald in Vöhl-Herzhau-
sen statt. Die Kinder erkun-
den mit Lupe und Insektens-
auger Wiese, Wald und Bach
und haben viel Spaß in der
werdenden Wildnis. Pro Feri-
enforschertag und Kind wird
eine Eintrittsgebühr von 5,20
Euro erhoben.
Am Freitag, 26. Juli, steht in

der Kellerwald-Uhr in Franke-

Das Ferienprogramm des Nationalparks Kellerwald-Edersee bietet Kindern und Jugendlichen
unterschiedlicher Altersgruppen besondere Naturerlebnisse. Für die Programme ist eine te-
lefonische Anmeldung bis zwei Werktage vor der jeweiligen Veranstaltung möglich.

FOTO: FOTOATELIER WOLF/FREIHEITSWERKE

Trailpark-Netz wächst
Neue Mountainbike-Strecken am Diemelsee binden Korbach und Willingen an

terte Rückmeldungen gebe:
„Da können sie gerne auch
die Familien mitnehmen.“
Die Verbindungswege zwi-
schen den einzelnen Trail-
Parkswerden noch behutsam
abgestimmt, schließlich sol-
len keine Konflikte mit den
Qualitätswanderwegen

entstehen.
Als nächstes sollen die Ge-

nehmigungsunterlagen für
die Trails in Waldeck und
Diemelstadt abgegeben wer-
den, erklärt Bernd Wecker
vom Planungsbüro Bioline –
ein Baubeginn werde im
Herbst erhofft. Das Büro be-
gleitete den Bau ökologisch
und stimmte sich mit Unte-
rer Naturschutzbehörde, Do-
manialverwaltung und Ge-
meinde ab, teilt der Land-
kreis mit. Ausgleichsflächen
für den Bau befinden sich na-
he des Dommels und der
Eschenseite: 10,68 Hektar Bu-
chenwald werden aus der
Nutzung genommen, sodass
die Natur sich dort ungestört
entwickeln kann und sich
Rückzugsräume bilden.

wf

hinzu, dass es sogar aus Wil-
lingen, wo das Publikum die
anspruchsvolleren Bike-Park-
Strecken gewohnt sei, begeis-

cken gut. Und sie dämmten
wie erhofft das wilde Fahren
ein. Marius Lahme vom
Green-Trail-Marketing fügt

sich aber auch umfahren.
Von den bisherigen Trails

gebe es gute Erfahrungen, be-
stätigt Jürgen van der Horst.
Es kommen positive Rück-
meldungen und die Fahrer
halten sich an dieWege: „Wir
müssen nicht intervenieren.“
Auch wenn der Regen dieses
Jahr die Pflanzen stark wach-
sen lasse und Pflegearbeiten
nötig seien, hielten die Stre-

sich mit Freiflächen ab.
Die „Green Trails“ bieten

stets auch einen Themen-
Schwerpunkt, erläutert Pro-
jektleiterMatthias Schäfer: In
diesem Fall ist es der am Die-
melsee präsente Biber, über
den sich an der Strecke eini-
ges lernen lässt. Auch gibt es
Aktivstationen wie Rampen
und Stege als besondere He-
rausforderungen – sie lassen

Diemelsee –Die „Green Trails“
am Diemelsee sind eröffnet.
Dies sei ein besonderer Mei-
lenstein, erklärt Landrat Jür-
gen van der Horst. Zusam-
men mit dem Korbacher Ei-
senberg und den Trails bei
Willingen bilden die neuen
Strecken eine erste zusam-
menhängende Gruppe im
Mountain-Bike-Großprojekt-
für Waldeck-Frankenberg.
„Die Trails am Diemelsee

haben einen sehr besonderen
Charakter“, sagt Thomas
Schlecking von „Bike Pro-
jekts“: Sie reichen vom Ufer
bis hoch auf den Dommel,
überbrücken also fast 300
Meter Höhenunterschied.
Der Trailpark ist etwas längli-
cher und hat vergleichsweise
viele Verbindungswege zwi-
schen den sechs Trails – was
aber vielfältige Rundenkom-
binationen erlaube, von sehr
kurz bis zur 19,5 Kilometer
langen Großen Runde.
Diese beginntwie die kurze

Ufer-Runde und ein „Diemel-
see-Panorama“ an der Tou-
rist-Info in Heringhausen.
Am Dommel gibt es einen
zweiten Einstieg für eine kur-
ze Runde um den höchsten
Berg der Gemeinde sowie ei-
ne längere, die auch um den
benachbarten Koppen führt.
Landschaftlich sei das vielfäl-
tig, erklärt Schlecking: Laub-
und Nadelwälder wechseln

Die Strecke ist frei: (von links) Planer Diddie Schneider, Bernd Wecker, Karl-Friedrich Frese, Matthias Schäfer, Markus Run-
ge, Reinhold Kalhöfer-Köchling (Erster Beigeordneter), Thomas Schlecking, Ute Hellberg, Jürgen Vollbracht (Bürgermeis-
ter Waldeck), Jürgen van der Horst, Stefan Pohlmann (Ortsvorsteher Heringhausen) und Volker Becker. FOTO: WF

Asklepios Stadtklinik holt Prof.
(Univ.-Kairo)PDDr.med.Salem
NeuerSektionsleiter fürOrthopädieundUnfallchirurgie
Bad Wildungen. Die Askle-
pios Stadtklinik in Bad Wil-
dungen hat einen neuen
Sektionsleiter für Orthopä-
die und Unfallchirurgie. Zum
1. Juli 2024 hat Prof. (Univ.-
Kairo) PD Dr. med. Khaled
Hamed Salem die Leitung
dieses wichtigen Fachbe-
reichs innerhalb der Chirur-
gischen Abteilung übernom-
men und soll maßgeblich zur
medizinischen Weiterent-
wicklung und Stärkung des
Fachbereichs beitragen.

Prof. (Univ.-Kairo) PD Dr.
med. Salem ist ein hochquali-
fizierter Facharzt mit um-
fangreicher Erfahrung auf
dem Gebiet der orthopädi-
schen und unfallchirurgi-
schen Versorgung. Der 49-
jährige Spezialist ist Deutsch-
Ägypter und begann seine
berufliche Laufbahn im Jahr
1997 in Kairo. Nach seiner
Promotion an der Universi-
tätsklinik Ulm und der Habili-
tation an der RWTH Aachen
arbeitete er jahrelang als lei-
tender Oberarzt im Brüder-
krankenhaus Paderborn. An-
schließend war er als Chef-
arzt am Klinikum Lippe in
Lemgo tätig, bevor er An-
fang 2023 als Chefarzt der
Orthopädie und Unfallchi-
rurgie an die Helios Kliniken
Kassel wechselte. Seit An-
fang Juli ist er nun neuer
Sektionsleiter der Orthopä-
die und Unfallchirurgie an
der Asklepios Stadtklinik Bad
Wildungen. Spezialisiert hat
er sich insbesondere auf die
minimalinvasive Primär- und
Wechsel-Endoprothetik der
Hüft-, Knie- und Schulterge-
lenke. Darüber hinaus ist er
ein Experte in der arthrosko-
pischen Gelenkchirurgie, der
Alterstraumatologie, der
Fußchirurgie und der Kinder-
orthopädie. Weiterhin ver-
fügt er über die Zusatzbe-
zeichnungen Spezielle or-

thopädische Chirurgie, Sozi-
almedizin und Rehabilitati-
onswesen.

„Mit Herrn Prof. (Univ.-Kai-
ro) Dr. Salem konnten wir ei-
nen Spezialisten mit langjäh-
riger Erfahrung im Fachbe-
reich Orthopädie und Unfall-
chirurgie gewinnen. Sein
umfangreiches Wissen und
seine Fachkompetenz wer-
den dazu beitragen, die be-
stehenden Stärken unserer
chirurgischen Abteilung wei-
ter auszubauen und die Pa-
tientenversorgung auf
höchstem Niveau zu halten“,
freut sich Fabian Mäser, Ge-
schäftsführer der Asklepios
Kliniken Bad Wildungen.

Auch Prof. (Univ.-Kairo) Dr.
Salem blickt positiv auf seine
zukünftige Tätigkeit als Sek-
tionsleiter: „Ich freue mich,
meine medizinische Experti-
se in der Bad Wildunger
Stadtklinik einzubringen
und die Leitung der Sektion
Orthopädie und Unfallchi-
rurgie zu übernehmen. Mein
Ziel ist es, die notfallchirurgi-
sche Versorgung aufrechtzu-
erhalten und gleichzeitig die
elektive orthopädische Ver-
sorgung auszubauen. „Dafür
werde ich mich aktiv vernet-

zen, sowohl mit den Kolle-
ginnen und Kollegen der
Stadtklinik als auch mit nie-
dergelassenen Ärztinnen
und Ärzten“, so Salem.
Wichtig ist ihm zudem, eine
integrative Betreuung der
Reha-Patienten am Gesund-
heitsstandort Bad Wildun-
gen zu gewährleisten.

Hussein Al-Muddaeai,
Chefarzt der Chirurgischen
Kliniken in Bad Wildungen,
ist ebenfalls zuversichtlich,
dass Herr Prof. (Univ.-Kairo)
Dr. Salem mit seiner Experti-
se und langjährigen Füh-
rungserfahrung einen wert-
vollen Beitrag zur Weiter-
entwicklung der Sektion für
Orthopädie und Unfallchi-
rurgie leisten wird. „Unsere
Patienten können sich damit
auch zukünftig auf eine erst-
klassige Versorgung mit in-
novativen Behandlungsme-
thoden verlassen.“

Prof. (Univ.-Kairo) Dr. Sa-
lem ist verheiratet und hat
zwei Kinder. Seine Frau ist
ebenfalls Ärztin. Freie Zeit
verbringt er gerne mit seiner
kleinen Familie. Zudem fin-
det er beim Fußball- oder
Tennisspielen einen Aus-
gleich.

Prof. (Univ.-Kairo) PD Dr. med. Khaled Hamed Salem (l.) wird von Ge-
schäftsführer Fabian Mäser willkommen geheißen. FOTO: ASKLEPIOS



26.– 27. Juli 2024

Tickets in unserer Touristinfo
Bad Wildungen oder unter
www.bad-wildungen.de/tickets

FREITAG, 26.7. | AB 19.30 UHR
Philipp-Nicolai-Kirche Alt-Wildungen

Harfenduo Zirla (D)
LANGE FOLK-NACHT | SAMSTAG, 27.7. | AB 18.30 UHR

Musikpavillon Wandelhalle Bad Wildungen | Open Air
Sistanagila (Israel/ Iran)

Fjarill (S/ZA)
Ayom (BRA/Angola/P/I)

Internationales Festival für Folk und
Weltmusik in BAD WILDUNGEN

Schuhe für lose Einlagen,
Überweiten, Übergrößen und

Untergrößen
Schuhhaus Vach

Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

LOKALES

Kurzarbeit bei Viessmann
Produktion muss Kosten sparen wegen fehlender Nachfrage

Allendorf/Eder – Kurzarbeit ist
in der Produktion der Viess-
mann-Werke in Allendorf/
Eder angesagt, die seit Januar
2024 zum amerikanischen
Carrier-Konzern gehören. Be-
troffen seien laut Unterneh-
men aber „bei Weitem nicht
alle“ der rund 4000 Frauen
und Männer, die in Allendorf
im Bereich der Fertigung von
Heizgeräten und Wärme-
pumpen (Climate Solutions)
arbeiten.
Kurzarbeit bedeutet, dass

sich die regelmäßige Arbeits-
zeit – und entsprechend auch
Lohn und Gehalt – in einem
Betrieb aufgrund eines erheb-
lichen Arbeitsausfalls vorü-
bergehend verringert.
Auf Anfrage unserer Zei-

tung teilte Vanessa Ante, die
Leiterin der Kommunikation
bei Viessmann, am Freitag
mit, dass die Kurzarbeit die
Produktionsgesellschaftder
Viessmann Werke am Stand-
ort Allendorf betreffe auch

im Verwaltungsbereich. Die
Kurzarbeit sei für die Monate
Juli und August geplant.
„Weitere Entscheidungen
über die Inanspruchnahme
von Kurzarbeit werden in Ab-
hängigkeit von der Marktsi-
tuation getroffen. Die abge-
schlossene Betriebsvereinba-
rung bietet Planungssicher-
heit für einen Zeitraum von
einem Jahr“, sagte Ante. Auf

die Frage nach den Gründen
für die Kurzarbeit heißt es
vom Unternehmen lediglich:
„Kurzfristig gibt es in Europa
etwas Gegenwind, aber Viess-
mann Climate Solutions ist
vollends überzeugt, dass der
langfristige Trend zur Elektri-
fizierung und Nachhaltigkeit
eine noch nie da gewesene
Chance bietet und dass wir
für dieses Wachstum bestens

aufgestellt sind.“ Bereits im
Mai diesen Jahres hatten die
Mitbewerber Vaillant (Rem-
scheid) und Stiebel Eltron
(Holzminden) Kurzarbeit an-
gemeldet, Viessmann führte
Kostensparmaßnahmen ein.
„Der Markt ist von großer

Verunsicherung auf Verbrau-
cherseite geprägt“, schreibt
der Bundesverband der Deut-
schen Heizungsindustrie
(BDHI) in einer Präsentation.
Wegen des neuen und viel
diskutierten Heizungsgeset-
zes hatten viele Hauseigentü-
mer Ende 2023 noch eine
Gas- oder Ölheizung gekauft.
Die Nachfrage nach Wärme-
pumpen brach dagegen ein.
Laut BDHI wurden im ersten
Quartal 2024 in Deutschland
nur halb so vieleWärmepum-
pen verkauft wie im Vorjah-
resquartal. Im ersten Quartal
2024 sank der Absatz von al-
len Wärmeerzeugern insge-
samt von 81 500 auf 65 500.

jpa/off

Produktion moderner Wärmepumpen bei Viessmann in Allen-
dorf/Eder: Blick in die Produktionshalle. FOTO: VIESSMANN/NH

Tablets für die Jüngsten
Wie digitale Geräte den Unterricht in Grundschulen verändern

klärt Marco Scheithauer. Ge-
rade für die weitere Schulzeit
sei das wichtig.
Nicht nur die Internetre-

cherche, auch der generelle
Umgang mit dem Internet
und digitalen Geräten sowie
die Gefahren im Netz sind
Thema bei den Grundschü-
lern.
Im Unterricht der 3. und 4.

Klassen der Regenbogenschu-
le wird zum Beispiel von vie-
len Lehrkräften das Internet-
ABC genutzt, berichtet Marco
Scheithauer, vom bundeswei-
ten Programm zur Vermitt-
lung von Medienkompetenz
für Kinder.
Die Kinder können dabei

eine Art Führerschein fürs In-
ternet machen.
An der Grundschule Twis-

tetal gibt es für die Viertkläss-
ler eine PC-AG. Die Kinder ler-
nen, was man mit Compu-
tern und Internet machen
kannundwelcheGefahren es
gibt.
Die Kinder dürfen auch

kreativ sein. Beispielsweise
wurden Plakate für Schulfes-
te und Weihnachtspostkar-
ten erstellt, erzählt Schullei-
terin Sabine Ehringhausen-
Osthöver.
Die Schulen arbeiten ne-

ben Computern, Tablets und
Präsentationstechnik auch
mit weiteren digitalen Gerä-
ten.
An der Humboldt-Schule

und der Grundschule Twiste-
tal wirdmit Kameras gearbei-
tet, etwa um kleine Filme zu
erstellen. An der Grundschu-
le Twistetal sind Ozobots im
Einsatz. Dies sind kleine Ro-
boter, mit denen Kinder erste
Schritte auf dem Gebiet des
Programmierens machen
können.
Auch wenn digitale Geräte

in den Grundschulen mittler-
weile zum Alltag gehören –
Stifte und Papier sind längst
nicht abgelöst, im Gegenteil,
ihnen wird eine wichtige Rol-
le für die Entwicklung der
Kinder zugeschrieben.
Die digitalen Geräte stellen

eine Ergänzung zu den altbe-
kannten Unterrichtsmedien
wie Tafel, Stifte, Papier und
Bücher dar, heißt es aus den
Schulen. jbe

schauen, die Klassen seien
meist zu groß.
Bei Schulbüchern gebe es

häufig ergänzendes Material
im Internet, das über QR-
Codes abgerufen werden
könne, erklärt Scheithauer.
Im Sprachunterricht für

Kinder, deren Muttersprache
nicht Deutsch ist, könnten
Lern- und Übersetzungssoft-
wares gewinnbringend einge-
setzt werden, berichtet Jörg
Thiele, Schulleiter der Hum-
boldt-Schule.
Die Kinder lernen in den

Grundschulen auch, im Inter-
net zu recherchieren. Sie sol-
len nicht nur in der Lage sein,
Informationen zu einem The
ma zu finden, sondern sie

sollen die Informationen
auch einschätzen können, er-

Der Inhalt von Tablets und
Laptops könne auch auf den
Großbildschirmen angezeigt
werden.
Man könne ohne großen

Aufwand Filme zeigen und
Lernanwendungen nutzen.
An den Schulen wird die An-
ton-App gerne eingesetzt. Die
App bietet Lernspiele für ver-
schiedene Schulfächer und
Klassenstufen.
„Der Aufforderungscharak-

ter ist bei solchen Übungen
höher als mit Stift und Pa-
pier“, sagt Schulleiter Marco
Scheithauer, derMathe in der
Klasse unterrichtet.
uch sei es im Unterricht

von Vorteil, dass die App die
Ergebnisse kontrolliere. Als
Lehrer könne man nicht bei
jedem Schüler selbst nach-

dung. Die Möllenbachschule
in Hatzfeld soll bald mit sol-
chen Bildschirmen ausgestat-
tet werden.
Klassische Schultafeln wer-

den auch weiterhin genutzt.
Außerdem gibt es an den
Schulen iPads, die im Unter-
richt eingesetzt werden kön-
nen. Die Grundschule in
Hatzfeld wird bald solche Ge-
räte bekommen. Die Lehr-
kräfte an den vier Schulen
sind jeweils mit iPads oder
Laptops ausgestattet.
Finanziert wird die Tech-

nik über den Digitalpakt, ein
Förderprogramm, das Schu-
len auchmit schnellem Inter-
net und W-LAN ausstattete.
Die Großbildschirme und

iPads „sind vielseitig einsetz-
bar“, sagt Marco Scheithauer.

mittelt und sie entwickeln
falsche Erwartungen.“
„Der Großteil der Eltern

achtet auf den Medienkon-
sum der Kinder“, berichtet
Sabine Ehringhausen-Osthö-
ver, Schulleiterin der Grund-
schule Twistetal. Zudemdürf-
ten die Kinder keine
Smartphones und ähnliches
mit in die Schule bringen.
Probleme gebe es nur in ein-
zelnen Fällen.
In der Frankenberger Re-

genbogen-Schule, der Korba-
cher Humboldt-Schule, der
Grundschule Twistetal fin-
den großformatige Bildschir-
me im Unterricht Verwen-

Waldeck-Frankenberg – Digita-
le Endgeräte wie Tablets und
Großbildschirme sollen bis
Mitte 2025 in allen Schulen
im Landkreis Waldeck-Fran-
kenberg vorhanden sein und
im Unterricht genutzt wer-
den können, heißt es vom
Landkreis. Nicht nur in wei-
terführenden Schulen, son-
dern auch in den Grundschu-
len.
Schon jetzt verfügen alle 57

Schulen in Trägerschaft des
Landkreises über ein W-LAN-
Netz und fast alle Schulen
über Glasfaseranschlüsse, so-
dass an allen Schulstandor-
ten im Unterricht das Inter-
net genutzt werden kann.
Aktuell werden die Schu-

len in Waldeck-Frankenberg
mit digitaler Präsentations-
technik wie Großbildschir-
men und Beamern sowie mit
Tablets, Laptops und PCs aus-
gestattet. Gut 10,4 Millionen
Euro stehen im Kreisgebiet
für Digitalisierungsprojekte
zur Verfügung. Landrat Jür-
gen van der Horst: „Schüle-
rinnen und Schülern muss
das Handwerkszeug vermit-
telt werden, um in einer zu-
nehmend digitalen und mo-
dernen Arbeitswelt bestehen
zu können.“
Digitale Geräte und Inter-

net seien mit Blick auf die
Grundschulen positiv zu be-
werten, wenn sie in angemes-
senem Umfang genutzt wür-
den, sagt Kieran Schmidt,
Schulleiter der Möllenbach-
schule. Insbesondere die
leichte Verfügbarkeit vonMa-
terialien für den Unterricht
über das Internet sei ein Ge-
winn.
Der Kontakt mit der digita-

len Welt könne sich auch ne-
gativ auf die Kinder auswir-
ken, erklärtMarco Scheithau-
er, Schulleiter der Regenbo-
genschule. „Im Internet wer-
den den Kindern falsche Vor-
stellungen von der Welt ver-

Großbildschirm an der Wand, iPad in der Hand: Matheunterricht in der 3. Klasse an der Frankenberger Regenbogen-Schule –
in der Bildmitte Schüler Luis und Schulleiter Marco Scheithauer. FOTO: JULIANE BECKER
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Industriestraße 30 · 34537 Bad Wildungen
T 05621 960193 · www.autohaus-landau.de

info@autoservice-landau.de

Komm zu uns

ins Team als

Kfz-Mechatroniker
(m/w/d)

Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung

wartet auf Dich! Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
Ein attraktiver Arbeitsplatz mit übertariflicher Bezahlung 

Ihr Partner für Reifen, Service, Klima - rund ums Automobil.

Das Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in Kindertages-
einrichtungen und Mahnwesen,
Versicherungswesen (m/w/d)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Homepage:

www.kirchenkreisamt-wa-fkb.de

Telefonische Auskünfte erteilt Frau Enderlein unter
05631 9736-163

Reinigungskräfte gesucht

Telefon 0176 41191745

für Montag, Mittwoch, Freitag –
Frankenberg, mit Schlüssel.

ALL IN ONE Gebäudedienstleistungen GmbH

30,00 Wochenstunden im Schichtdienst
(Dienste vorwiegend am Nachmittag)

Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst

Hofgut Rocklinghausen, Twistetal

ab sofort

Unser Können:
arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Sonderzahlungen
Gesundheitsförderung und Bike-Leasing
30 Tage Jahresurlaubsanspruch
sowie 2 Regenerationstage
Förderung von Weiterbildungen

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Auf der Suche nach einem schönen Arbeitsplatz?
Wir suchen eine

pädagogische oder pflegerische Fachkraft (m/w/d)

Unterstützung von Menschen mit Behinderung im
Rahmen ihrer sozialen Teilhabe und persönlichen
Zukunftsgestaltung

unbefristet

Berufsausbildung als Erzieher, Heilerziehungspfleger,
Pflegefachkraft, Altenpfleger oder vergleichbar

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

Das Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Assistenz und Sekretär/-in der
Dienststellenleitung (m/w/d)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Homepage:

www.kirchenkreisamt-wa-fkb.de
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Müller
unter 05631 9736-102

Das Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Assistenz und Sachbearbeiter/in
Bau/Liegenschaften (m/w/d)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Homepage:

www.kirchenkreisamt-wa-fkb.de
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Stiehl unter
05631 9736-125

Ihnen

Bekanntschaften

Kunigunde, 77 J., hübsche, gepflegteWit-
we, mit FS+Auto, zum Umzug bereit. Erle-
dige gerne die Gartenarbeit, sorge auch
für ein gemütl. Heim, in dem ich gerne ko-
che u. verwöhne. Vielleicht kann ich schon
bald Mittagessen für uns beide zaubern?
Einfach wieder zu zweit sein, das wäre so
schön. PVTel. 01520-8293309

Marita, 65 J., mit schöner fraul. Figur,
suche nach einiger Zeit des Alleinseins
wieder e. lieben Mann, für den ich ganz
Frau sein darf. Bin Gartenfee u. Küchen-
wunder, eine sichere Autofahrerin, mag
Zärtlichkeiten u. gemütl. Fernsehaben-
de.MeldeDichüb. PV, dann sindwir bald
nicht mehr allein. Tel. 0162-7939564

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Ihr Anruf ist Geld wert!
Kaufe Nähmaschinen, altes Spielzeug,
Roh-Bernstein, Schmuck, Münzen, Bü-
cher, Handtaschen, Abendgarderobe,
Teppiche, Musikinstrumente, Porzellan,
Puppen, Gobelin-Bilder, Schallplatten,
Military 1.+2. WK, Silberbestecke (auch
versilb.) und Zinn. Zahle sofort bar.
KS 0157 833 44 373

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Immobilienverkauf

Einfamilienhaus
mit 2 Appartements, mehreren
Balkonen, Doppelgarage und
mehreren PKW-Stellplätzen,

sowie schönem Grundstück mit
Freisitz in Bad Wildungen-Rein-
hardshausen zu verkaufen.
Anfragen per Mail an:

stephan.kienle@t-online.de

Immobilienankauf

Suche EFH in Frankenberg
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

www.local¦ob.de

Regional,
pers¶nlich,
kompetent

Anzeigen in Ihrer
Tageszeitung sind eine

wirkungsvolle Werbemöglichkeit.



Neues Museum
Spielzeugbahnen auf Schauanlagen

Schaustücken. Eine Raum-
ecke stellt einen Ausschnitt
eines Spielzeug-Ladens im
Stil der 60er Jahre dar, für die
Besucher soll es eine Zeitreise
in die Kindheit sein, wo man
sich beim örtlichen Spielwa-
renhändler noch die Nase am
Schaufenster platt drückte
und sehnsüchtig die Neuhei-
ten von Märklin, Faller und
anderen bekannten Herstel-
lern betrachtete. Das Mu-
seumbefindet sich in der Vio-
linenstraße 7 in 34549 Eder-
tal-Gellershausen. Es kann in
den Sommermonaten jeweils
samstags und sonntags von
13 bis 18 Uhr besichtigen
werden sowie vom 3. bis 6.
Oktober und zum „Tag der
Modelleisenbahn“ am 30. No-
vember und 1. Dezember,
ebenfalls jeweils von 13 bis
18 Uhr. Für Gruppen ab fünf
Personen können auch indi-
viduell Termine vereinbart
werden. Weitere Termine
werden auf der Homepage
historische-spielzeugeisen-
bahnen.de bekanntgegeben,
auf der Informationen über
den Verein und das Museum
sowie direkte Kontakte zu
finden sind. ma

Gellershausen - Das im April
angekündigte Museum mit
Schaufensteranlagen von
Spielzeugeisenbahnen hat er-
öffnet. Der Verein Histori-
sche Spielzeugeisenbahnen
ist Träger des Museums in
Gellershausen. Er hat es sich
zur Aufgabe gemacht, histori-
sche Schaufensteranlagen
und Werbemittel bekannter
Hersteller von Spielzeugei-
senbahnen zu restaurieren
und der Öffentlichkeit zu-
gänglich zu machen. Das Re-
sultat einer vorangegange-
nen Sammelleidenschaft
könne sich sehen lassen, wie
die Vereinsvorsitzenden Jens
und Till Vesper mitteilen.
Schaufenster- und Werksan-
lagen, Werbeleuchten, Deko-
rationsartikel für Spielwaren-
händler, spezielle Reparatur-
werkzeuge und natürlich in-
teressantes „rollendesMateri-
al“ aus über 100 Jahren Ge-
schichte der Spielzeugeisen-
bahn sind zu bewundern. Die
Anlagen und Schaustücke
werden im Betrieb vorge-
führt. Dazu gibt es nicht nur
Hintergrundinformationen,
sondern auch jede Menge
Anekdoten zu den einzelnen

Der Verein Historische Spielzeugeisenbahnen zeigt in Edertal-
Gellershausen alte Anlagen in Aktion. FOTO: VEREIN

Comedy-Lesung in Korbach
Unterhaltungsabend mit Jürgen von der Lippe in 2025 geplant

des Buches ist nach Ansichts
von der Lippes dieser: „Ich
bin jetztwach.“Mehrmöchte
er allerdings im Moment
nicht verraten.
Abgesehen davon, dass es

Gedichte in „Sextextsextett“
gibt, entstanden als Beifang
während der Wassergymnas-
tikmit seiner Frau imUrlaub:
„Totenblass und leichen-
bleich. Die Augen starr, die
Nudel weich. Den eignen
Partner so zu sehen, nach der
Liebe, ist nicht schön.“ red

die Unterschiede zwischen
Goethes erotischer Lyrik und
der von Hermann Löns?“
Und wer sagte: Die Genita-

lien sind der eigentliche
Brennpunkt des Willens und
welchen Namen könnte man
dem eigenen geben? Scho-
penhauer. „Also von dem
stammt das Zitat, das andere
ist Ihre Sache“, sagt der Beli-
ner Komiker.
Einer der geheimnisvolls-

ten und gleichzeitig univer-
sell verwendbarsten Sätze

Lippe: „Es fällt schwer, bei
meinem neuen Buch nicht
ins Schwärmen zu geraten –
sogar mir. Schon der Titel
Sextextsextett, Zungen- und
Eisbrecher im Gespräch zu-
gleich. Was verspricht er? Al-
les, was sie wollen und noch
mehr: Viel Zeitgeist, der mal
zeitlos daherkommt, mal
geistlos, Antworten auf drän-
gende Fragenwie:Was leistet
Sprache bei Haarausfall? Wie
macht man achtsam Schluss
mit dem Partner? Wo liegen

Korbach – Jürgen von der Lip-
pe kommt im nächsten Jahr
erneut nach Korbach.
Für Dienstag, 29. April

2025, plant der Entertainer
mit seiner Comedy-Lesung
„Sextextsextett“ in der Stadt-
halle das Publikum zu unter-
halten. Karten sind bereits er-
hältlich.
Jürgen von der Lippe, Jahr-

gang 1948, ist seit Jahrzehn-
ten als Meister humoristi-
scher Feinarbeit und Modera-
tor auf Bühnen und im Fern-
sehen unterwegs. Er lebt in
Berlin und ist Träger des
Bambi, des Grimme-Preises
und der Goldenen Kamera.
Seine letzten Bücher „Beim

Dehnen singe ich Balladen“,
„Der König der Tiere“, „Nudel
im Wind“ und „Sex ist wie
Mehl“ standen wochenlang
auf der Bestsellerliste.
Wie bei allen vorherigen 15

Büchern werden die Fans
auch mit „Sextextsextett“ ih-
ren Spaß haben. Hingegen
werden die Nicht-Fans die
zahlreichen sprachlichen Fi-
nessen und geistreichen
Apercus übersehen, ob ab-
sichtlich oder aufgrund ko-
gnitiver Schwäche, und sich
über die „genitalreferentiel-
len“ Stellen entrüsten.
In diesem Zusammenhang

verweist der Künstler auf
Goethe: „Ein jeder hört nur
das, was er versteht.“ Ansons-
ten halte er es mit Schopen-
hauer: „Wollust im Akt der
Kopulation. Das ist es. Das ist
das wahre Wesen und der
Kern aller Dinge, das Ziel und
Zweck alles Daseins.“
Mit Blick auf sein neues

Werk erklärt Jürgen von der

Comedy-Lesung: Entertainer Jürgen von der Lippe tritt am 29. April 2025 in der Korbacher
Stadthalle auf und liest aus seinem Werk „Sextextsextett“. FOTO:ANDRE KOWALSKI/PR

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt Planungstermin mit unseren Küchen-
und Einrichtungs-Profis vereinbaren.

Mehrwert-Wochen!
Jetzt Startguthaben sichern und Wohnträume erfüllen.

 Startguthaben sichern!




€100,- Startguthaben
*Gültig bei einem Einkaufswert ab € 1.000,-. Einfach Gutschein ausschneiden
und einlösen. Nur gültig vom 02.07.–03.08.2024. Keine Barauszahlung möglich.

*

€200,- Startguthaben
*Gültig bei einem Einkaufswert ab € 2.000,-. Einfach Gutschein ausschneiden
und einlösen. Nur gültig vom 02.07.–03.08.2024. Keine Barauszahlung möglich.

*


